
Handball Männer LLN 

Oranienburger HC III – TSG Liebenwalde 25:26 (11:13) 

Das letzte Spiel der Hinrunde in der Saison 2016/2017 ergab noch einmal ein Oberhavelderby. Nach 

spannenden und hart umkämpften 60 Minuten trennten sich die „Dritte“ des OHC und die TSG 

Liebenwalde 25:26. Mit diesem Auswärtspunktgewinn gestaltete die TSG ihr Punktekonto positiv 

(12:10) und behauptet sich weiter im Mittelfeld der Tabelle.  

Trotz einiger Absagen aus verschiedenen Gründen war das Team aus Liebenwalde voll besetzt. Sven 

Kloos half wieder einmal als Torhüter aus und die Nachwuchsakteure Maximilian Pätzold sowie 

William Kretschmer kamen zu ihren ersten Einsätzen im Männerteam. 

Oranienburg startete gut in die Begegnung und erzielte schnell das 1:0. Doch die Antwort der Gäste 

ließ nicht lange auf sich warten. Vier Treffer in Folge zeigte eine 4:1-Führung für die TSG. Erst beim 

7:7, Mitte der ersten Halbzeit, glichen die Gastgeber wieder aus. Beide Mannschaften waren nun 

ebenbürtig, wobei die TSG zu oft nachlässig mit den Torchancen umging. Da die Defensive die 

Ballverluste aber immer wieder ausbügeln konnte, zog die Mannschaft um Florian Christahl wieder 

an, ging in Führung und mit 13:11 in die Pause. 

Zwei Tore in Folge für die Gäste zu Beginn der zweiten Halbzeit erhöhten den Vorsprung (11:15). 

Liebenwalde bestimmte lange Zeit das Geschehen und blieb in Führung (13:16, 14:18, 18:20). Anstatt 

mit Übersicht und Geduld im Angriff zu agieren, versuchte man erneut mit Einzelaktionen zum Erfolg 

zu kommen. Das ging oft schief und gab dem OHC die Möglichkeit den Ausgleich zu erzielen (23:23). 

Zum Glück hatten die Liebenwalder Männer noch die Kraft das Spiel zu ihren Gunsten zu entscheiden 

und siegten am Ende glücklich aber nicht unverdient mit 25:26. 

Fairplay: OHC III 2x Gelb / 3x 2min / 1x Rot (3x 2min); Liebenwalde 2x Gelb / 4x 2min 

Liebenwalde: Kloos, Stegemann – Simon (7), Christahl (4), Schölzke (4), Jüterbock (3), Fledrich (2), 

M.Broja (2), Pfennig (2), Pätzold (1), Ernst (1), A.Broja, Roy, Kretschmer 

Olaf Ernst, 15.01.2017 


